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581 k'Hz Wien <ROS8ohDg81) 51t~Sk: 1346 kHz Luxemburg 2~~9k:

88l kHz Klagenfurt
453'2 m
o·s kW

1058 kHz
283'5 m

lnnlbruck 0'5 ~W

1220 kHz L1nz
245'9 m
05 kW

851 kHz. Graz 352'5'm
7 kW

1h ScballplattenvorfUbrunK.
16: BIldrundfunk.
15.30: NacbmlttaKskonzert der Kapelle Bert

S 1I v In i.
Joh. Strauß: fe!>tmarsch.
Szirmay: Tanz, du bist mein Leben, Walzer.
'!Iehrer: Potpourri aus der Operette "Die

Landstreicher" .
Smet: Puppen-Karneval.
Montanaro: B •..nderilleros.

• Morena: Anno dazumal, Pctpourrl.
Strecker: Spiel' mir das Lied noch einmal,

En,gl. Waltz
Ascher: Haben Sie nicht einen Wunsch,

schöne Frau? Tango.
l1ellme'lberger: Helnzeltnännchen.
Nlco Dostal: Wir senden Tanzmusik.
Rosen-Borchert: Kleine frau, sag' wann?

]7.40: KInderstunde. Bastelkurs. Ing. Oskar
G r iss e man n.

18.10: faschingsmärchen. Besuch der RadIo-
kasperln. Mitw.: Adelheid B erg man n.

18.45: Prinz Karneval und der Kater. Lustige
VorlesunK Blanka G 1'0 s s y und Hermann
W a w r a. Musikaliscbe Leitun~: RUQolf
Wall ne r.

19.45: Zeitzeichen, Wetterbericht.
]9.50: Kabarett-Stunde. Conference: Kar\

Par k a s. Ausführende: l1edda H i r t h;
Balalaika-Kapelle Sascha S I a v In; Hans
Sc h i r m eis' e n; Maryan Ra w j c z -
Walter La n d aue r (Jazz auf 2 Klavieren)

Am flüge:: lose' li 0 I zer. '
Vorträge VOll Hedda H i r t h:

A. J. Biron (K. farkas): Die Spieluhr.
Bela Laszky: a) Die Li~e; b) Idylle,
Volkslied (ZOg ein Bursche ... ).
Vorträge der Balalaika-KapelIe S. Slavin:
Eluchnem, Burlakenlied.
Ei der Wacholder, russisches Lied und ein

Kosakentanz. '
Es leuchtet der Mond. Variationen über ein

russisches Volkslied.
Solo: Anlla S t c p 0 W a j a.

Begleitling: Sascha S J a v i n.
Russische Zigeunerlieder :

Akadiake.
Ober den feldern.

Heitere Erlebnisse,
erzählt von Hans Sc h i r m eis e n.

Jazz auf zwei Klavieren.
Maryan l~a""icz-Walter Landauer:
A. Bryan - f. Philips - J. Shuster: Virginia.
Nacio Herb. Brown: Rag Doll.
R. Turk und fred Ahlert: Mean to me.
Johann Strauß: Kaiserwalzer.
CUff friend: 1t goes like this.

~1.10: Wlener Ballwidmungen. (In zwei
folgen.) Eine kurze Auslese bedeutsamer
Wiener faschingsveranstaltungen in Ver-
bindung mit einer Wiedergabe der den b~-
treffenden Vereinen und Körperschaften zu-
gedachten Widmungen und ErstauffUhrungen.
1m Programm werden nachstehende heimi-
'lche Komponisten vertreten sein: Johann
Strauß Vater. Johann Strauß Sohn, Josef
und Eduard Strauß. C. M. Ziehrer, Adolf
Müller, Kar] Millöcker. Eduard Kremser.

• Josef Bayer, Pranz v. SuPpe. Jo~ef Hell-
mesberger. Richard Heuberger, Karl Kom-
zak, Pranz Lehar, Edmund Eysler, losef

Klein, Rudolf Raimann und andere.r.
Lokalgeschichtliche Daten und verbindende

Worte von Edmund S kur a w y.
Ausführende: Mitglieder des Wiener Män-
rJergesangvereins unter Le.itung ihres Chor-

meisters Prof. Ferdinand G roß man n.
Das Orchester loset Hol zer.

Fliltograpll-Bltdempflinger Original S 398.-.

21: Orchestre.
21.30: Petite Selection sur l'Op~rette.
2'1.45.: Gultares Hawaiennes.
12: OrctJestr~ SymphonlQue.
22.30: Muslque de Danse.
23: Transmission d'!mages.

1266 kltz
12.45: Orchestre et chant.
13.15: Musique de danse.
lY.45: COUTS de langue anglaise.
20: Recital de violon
20.30: . Selection: Les contes d'l1offmann

(Offenbach).

1158 kHz 259 m
1'5 kWLeipzig

941 kHz Dresden
S19 m

0'25 kW

]2: Deutsche Volkslieder. Schallplatten.·
13: Kammermusik. Schallplatten.
]4.30: Neuerscheinungen auf dem Musikalien-

markt.
15.15: Uraufführung von Schallplatten.
16: Dr Karl Schiller' Der Sternenhimmel Im

März.
16.15: Dr, Alfred -Lehmann: Eine Viertelstunde

Verkehrsunfälle.
16.30: Heiteres Konzert.
]7.30: Durch das unterirdische Leipzig. Ein

Gang mit dem Mikrophon.
18.05: frauenfunk.
]8.40: franZÖSisch. (Deutsche Welle. Berlin.)
]9.05: Oberregierungsrat Dr. Gerhard Heiland:

Hellsehen und Kriminalpoltzei.
19.35:, Konzert. 1. Jaromir 'Weinberger:

Puppenspiel-Ouverture. - 2. Niels Wilhelm
Gade' Holbergiana, OP" 61. - 3. Ed. Lalo:
Namouna-Ballett-Suite.

20.35: "fasching" Aus dem Programm: Pro-
log am laufenden Band. Der Schrei der Un-
terdrückten. (Die Ballade vom unangenel:men
Leben.) - Elefant und MUcke (eine Gro-
teske). - Bastelstunde für Erwachsene -
Der heikle Waschkorb - Humoristische
Streiflichter durch das Tagesprogramm.
Ein herz- und ohrenerweichendes Hörspiel.

Dazwischen. etwa 22: AktuelIe Viertelstunde.

1139 kHz Mähr.-Qstrau l6:~4k:

11.15: BrUnn.
12.30: Konzert.
13.30: Prag.
15.30: SchalIplattenmusik.
l6.30: Jazzband,
]7.30: Märchen.
18: Literarische Wochenübersicht.
18.]0: Arbeitersendung. P. Vystrcil: Die Zei-

tungen und die Offentlichkeit.
18.20: Cin Kapitel aus T. G. Masaryks Buche

.,Die Weltrevolution".
18.40: Dr. F. Slablhoudek: Masaryk und die

soziale Frage.
19: Prag.
19.05: Schlesisches Stündchen.
20: Schauspiel aus dem Atelier. P. X. Svo-

boda: "Die Knospe."
21: Lustige Geschichte mit traurigem fnde.
22: Prag.

1085kHz Kilnigsberg 276 m
1'5 kW

662 kHz W'2m
0'25 kWDanzig

11.30: SchalIplatten.
]3.15: Königsberg '- Danzig: Mltta.gskonzert.
15.30: Rhythmische. Spielstunde für die Kleinen .
16: Der Garten im März. Dr. Gabrlel.
]6.30: Obertragunr aus Leipzig: Konzert.
17.30: Ländlicher.. PDrtbiIdunuschulfllnk.
18.15: Aus Opern: "Traviata", von Verdl

(SchalIp!atten).
18.45: Stunde der Arbeit. Der Achtstunden-

tag. Zwiegespräch zweier Arbeiter. Atols
Prand!.

19.15: Königsberg - Danzig: Nelles aus aller
Welt.

19.30: Danzig - Könlgsoon: französischer
Sprachun1lerrlc.ht.
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Euer Hochwohlgeboren I
Sehr geehrter Herr Radio-

IDge~ieur ~ " "
Verzeihen Sie mir, daß Ich ers~ heu'te

dazu komme und Ihnen für die 10 g.~,
lante Bedümung einen schOnen, lieben
und aufrichtigen Dank sage. .,

Der 3-Lampenapparat "Oe Ka We& lat
ein Prachtkerl, er ist fabelhaft mit einem
Wort und wilr ich es nicht versehen;.
Ihnen meine vollste Anerkennung nber
die Güte deI 10 kleinen Wunders ao •• -
zusprechen,

Der Empfang des Wiener und BraU-
slawaer Senders ist wundervoll, tonreln~
und lautstark, außerdem höre Ich In d.r
Zeit wo der Wiener Sender im .Betrieb
ist, Brünn, .Bratislawa, Toulouae uaw.
mit l!infacher Hochantenne und ohne
Erde Im Lautsprecher laut, .tark und
kJan~reln. .,

l::ehr geehrter Herr ingenieur, woUen
Sie haben, daß Sie Ihren Umsatz •• '
Radioapparaten fördern, dann bhlten
Sie jeder Kunde den einfachen ,Oe Ka We".
Ich stelle rhnen auch frei, von meinem
heutigen Schreiben öffentlich Gebrauch
zu machen. da es nur wünschetl~wert
ist, daß so eine gute Ware rein Oste~.
Provenienz die weiteste VerbreItuni
findet. 1

:Hochachtungsvoll
Franz Köcker, P.-Amuleiter

'Karnabrunn, 5. Dezember 1929.

P R EIS:'
c '-0 Inklu.I •• dr.1 Hochl.lstung.-'
~ d RlIhr.n und Sp\ll. 20o-tQG •••

Gibutige TeUzahlUDg bia 12 Monate
durch alle Radiohäncl1er oder. direckt

darch \

,,111ftERVA" ,
w. Wobleber ·1 [I.
Wien, VII. li_gler,am 11

Telephone:
ß-30476, ß·32-4-('8

Telefunken-Baall'laa1lals


